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Mieten in Bayern steigen rasant:
Studenten kämpfen um Wohnraum!

Die Mieten in Bayern steigen weiter, besonders in München
und Augsburg. Hohe Nachfrage trifft auf knappen

Wohnraum.

München, Deutschland - In Bayern gestaltet sich die
Wohnungssuche immer herausfordernder, da die Mietpreise
kontinuierlich ansteigen. Dies hat Auswirkungen auf eine
Vielzahl von Mietern, insbesondere Studenten, die ohnehin mit
begrenztem Budget kämpfen. Der Immobilienverband
Deutschland berichtete, dass die durchschnittliche Miete für
Bestandswohnungen in Bayern innerhalb eines Jahres um 5
Prozent gestiegen ist, was einem Quadratmeterpreis von rund
12,70 Euro entspricht.

Vor allem in den südlichen Regionen Deutschlands, wo
Wohnraum generell teurer ist, wird die Situation zunehmend
prekär. Analysen zeigen, dass die Mietpreise in vielen
bayerischen Städten in den letzten Jahren deutlich zugenommen
haben. Beispielsweise verzeichnete Nürnberg einen Anstieg von
6,1 Prozent bei den Mietpreisen für Bestandswohnungen im
Zeitraum von Juli 2022 bis Juli 2024. Diese Zunahme ist eine
Folge der hohen Nachfrage, die durch die wirtschaftliche Stärke
der Region bedingt ist.

Besondere Entwicklungen in den
Großstädten

In Augsburg stiegen die Mietpreise in denselben zwei Jahren um
beeindruckende 7,8 Prozent, wodurch die Stadt mit einem



Durchschnittspreis von 12,66 Euro pro Quadratmeter auf dem
vierten Platz der teuersten Städte in Süddeutschland landet. Die
Mieten in der bayerischen Landeshauptstadt München sind
jedoch am dramatischsten. Hier legten die Preise für
Bestandswohnungen um 8,7 Prozent auf 21,20 Euro pro
Quadratmeter zu, und München bleibt damit die teuerste Stadt
Deutschlands.

Der Kaufmarkt für Immobilien verzeichnet momentan einen eher
zurückhaltenden Trend, während die Nachfrage nach
Mietwohnungen, besonders in Groß- und Mittelstädten, stark
bleibt. Dies liegt unter anderem daran, dass viele Menschen
wegen der gestiegenen Zinsen von der Möglichkeit, Eigentum zu
erwerben, Abstand nehmen müssen. Sie sehen sich daher
gezwungen, auf Mietwohnungen auszuweichen.

Ein weiteres Problem verstärkt den Druck auf den Mietmarkt:
der stagnierende Wohnungsbau. In München werden immer
weniger neue Wohnungen genehmigt und gebaut. Laut
Marktforscher Stephan Kippes haben die staatlichen
Maßnahmen zur Förderung des Wohnungsbaus bisher nicht die
erhoffte Wirkung gezeigt, was die Situation nur weiter
verschärft.

Auswirkungen auf Studenten und
Auszubildende

Diesen Herausforderungen sehen sich besonders Studenten und
Auszubildende gegenüber. Ein aktueller Bericht zeigt, dass diese
Gruppen in deutschen Großstädten im Durchschnitt 479 Euro für
ein WG-Zimmer zahlen, wobei München mit durchschnittlichen
800 Euro an der Spitze steht. Der Wohnungsmarkt bleibt auch
mit dem Beginn des Wintersemesters 2024/2025 angespannt,
da immer mehr Studierende eine Unterkunft suchen.

Die Ludwig-Maximilians-Universität München beispielsweise
verzeichnete einen Anstieg von 2000 neuen Einschreibungen im
Vergleich zum vorherigen Wintersemester, sodass die



Gesamtschülerzahl auf mehr als 54.500 steigt. Auch die
Technische Universität München meldet steigende
Einschreibungen. Dies hat zur Folge, dass die Studierenden
zunehmend Schwierigkeiten haben, bezahlbaren Wohnraum zu
finden oder längere Pendelstrecken in Kauf nehmen müssen.
Nils Weber, Sprecher des Bayerischen Landesstudierendenrates,
betont, dass viele Studierende gezwungen sind, bei ihren Eltern
zu wohnen, da es finanziell nicht möglich ist, selbständig zu
leben. Internationale Studierende sind oft auf teurere
Unterkünfte wie Hotels angewiesen.

Die anhaltenden Anstiege bei den Mietpreisen machen es
deutlich: Um die Herausforderungen auf dem Wohnungsmarkt
erfolgreich zu bewältigen, sind nachhaltige Lösungen und
effektive Maßnahmen erforderlich, die sowohl die
Baukapazitäten erhöhen als auch den Bedürfnissen der
verschiedenen Bevölkerungsschichten gerecht werden. Für eine
tiefere Analyse der Situation sind weitere Informationen bei
www.merkur.de zu finden.

Details
Ort München, Deutschland
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